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1. Teil

Einleitung

A. Ziel und Relevanz der Arbeit

Krieg und Kulturgüter stehen in einem eigentümlichen Verhältnis: Einer-
seits wurden in der Vergangenheit kriegerische Konflikte in Kulturgütern 
verarbeitet, ja sogar triumphalistisch gefeiert. Zum anderen wurden und wer-
den Kulturgüter Objekte kriegerischer Eingriffe.

Die Zerstörung von Kulturgütern ist in der Menschheitsgeschichte mithin 
kein neues Phänomen.1 Im Zuge gewaltsamer Auseinandersetzung sind nach 
der Tötung und Verletzung des Feindes und seiner Angehörigen die Zer
störung und Aneignung fremden Gutes aus unterschiedlichen Gründen und 
Motiven dramatische Folge gewaltsamer Konflikte. Eine besondere Kategorie 
„gegnerischer Objekte“ sind kulturelle, insbesondere künstlerische und reli
giöse Gegenstände und Stätten. Ist die völkerrechtliche Einhegung der Kon-
fliktfolgen, soweit sie das Leben und die körperliche Unversehrtheit des 
Feindes betreffen, bereits im 19. Jahrhundert in den Blick genommen worden, 
folgte die Entwicklung eines völkerrechtlichen Kulturgüterschutzes erst mit 
Verzögerung. 

Gerade die Ereignisse der jüngsten Vergangenheit und Gegenwart rücken 
aber die Dringlichkeit und Notwendigkeit dieses Schutzes in besonderer 
Weise ins öffentliche Bewusstsein: Die Konfliktlagen in Libyen, Afghanistan, 
Syrien und (Nord-)Irak etwa zeigen, dass sich ein weltanschaulich motivierter 
Zerstörungswille gerade auf Kulturgüter erstreckt. So sprengten etwa im 
März 2001 die afghanischen Taliban die Buddha-Statuen von Bamiyan. Die 
Terrororganisation des sogenannten „Islamischen Staates“ (IS) instrumentali-
sierte und militarisierte2 systematisch Weltkulturerbestätten zu ideologischen 
Zwecken, indem sie sie als Militärbasen benutzten und zerstörten – wie zum 
Beispiel in Syrien3 ab dem Jahr 2012. Besondere internationale Aufmerksam-
keit erhielten die Zerstörung der antik-römischen Tempelanlage und Oasen-

1  Ellis, Case WResJIntlL 2017, S. 23 (24). 
2  Fuchs, DÖV 2016, S. 141.
3  Petrovic/Hughes, FS Tim McCormack, S. 136 (144 m. w. N.).
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stadt Palmyra durch den IS im Jahr 2015,4 der Zitadelle und Altstädte von 
Aleppo, Damaskus und Bosra, der Festungsanlage Crac des Chevaliers, der 
Burg Qal’at Salah El-Din, der griechisch-hellenistischen Stadt Dura Europos 
sowie im Irak unter anderem der antiken Städte Mossul, Ninive, Samarra, 
Nimrud und Hatra. Mit den von dort entwendeten Antiken betrieb der IS Han-
del auf dem Kunst(schwarz)markt, erhob in seinem Einflussgebiet Steuern auf 
Kunsttransaktionen und vergab entgeltliche Grabungslizenzen zur Finanzie-
rung seiner Geschäfte und des Machtapparats.5 

In den Jahren 2020/20216 und erneut im Herbst 2023 richteten sich aser
baidschanische Drohnenangriffe in Bergkarabach gegen christlich-armenische 
Kulturgüter und Baudenkmäler. 

Auch im seit dem 07. 10. 2023 andauernden bewaffneten Konflikt zwischen 
der palästinensischen Terrororganisation Hamas und Israel sowie dem russi-
schen Angriffskrieg auf die Ukraine kommt es seit dem 24. 02. 2022 zu im-
mensen Zerstörungen und Beschädigungen von Kulturdenkmälern. Bis Fe
bruar 2026 wurden 519  ukrainische Kulturstätten beschädigt und/oder zer-
stört – davon 153 religiöse Stätten, 39 Museen, 270 Gebäude von historischem 
und/oder künstlerischen Interesse, zwei archäologische Stätten, 33  Monu-
mente, 19 Bibliotheken und ein Archiv.7 Die Ukraine verfügt über acht 
UNESCO geschützte Welterbestätten. Davon wurden vier in Kiew, Lwiw und 
Odessa seit September  2023 in die Liste des gefährdeten Welterbes aufge-
nommen.8 Besonderes Aufsehen erregte am 16. 03. 2022 der gezielte russische 
Luftangriff auf das als Schutzraum vorwiegend für Frauen und Kinder als 
solches markierte Akademische Dramatheater von Mariupol und der Tod von 

4  Vgl. Bevan, The Destruction of Memory; Lostal, International Review of Law 
2015, S. 1 (1 ff.); Lostal, International Cultural Heritage Law in Armed Conflict; Eu-
ropäisches Parlament, Resolution of 11 June 2015 on Syria: situation in Palmyra and 
the case of Mazen Darwish (2015/2732(RSP)) (11. 06. 2015).

5  BT-Drs. 18/5216, S. 2; Turku, Inter Gentes 2017, S. 3 (11, 12, 16); Vlasic/Turku, 
Vand JTransL 2016, S. 1371 (1374 – 1380); Vlasic/Turku, JICJ 2016, S. 1175; Parzin-
ger, Verdammt und Vernichtet, S. 268 – 280; Mucci, Peace Processes Online Review 
2016, S. 1 (13); Nafziger, in: Bassiouni (Hrsg.), ICL VL I, S. 977; vgl. auch den syste-
matischen Plünderungsplan der „Antiquities Division Unit“ des IS (Lostal/Hausler/
Bongard, IJCP 2017, S. 407 (408)).

6  Vgl. Maus in https://voelkerrechtsblog.org/de/a-violent-effort-to-rewrite-history/ 
(Stand: 13. 02. 2026).

7  https://www.unesco.org/en/ukraine-war/damaged-cultural-sites?TSPD_101_0=08
0713870fab2000dd68e95ec99e134bd1fd4009c758222a6358ad0c259ae422f928c36ff9
3a5d78081ac45c101430005c46900fbec2702a06985ea7a029da66ceca850a3377547efd
819771a1c19ec86ceebbb6f0a50e89efa54859c5fcb9aa (Stand: 13. 02. 2026); vgl. BT-
Drs. 20/1560; 20/2743.

8  https://www.unesco.org/en/articles/ukraine-unesco-sites-kyiv-and-lviv-are-
inscribed-list-world-heritage-danger?hub=66116 (Stand: 13. 02. 2026).

https://voelkerrechtsblog.org/de/a-violent-effort-to-rewrite-history/
https://www.unesco.org/en/ukraine-war/damaged-cultural-sites?TSPD_101_R0=080713870fab2000dd68e95ec99e134bd1fd4009c758222a6358ad0c259ae422f928c36ff93a5d78081ac45c101430005c46900fbec2702a06985ea7a029da66ceca850a3377547efd819771a1c19ec86ceebbb6f0a50e89efa54859c5fcb9aa
https://www.unesco.org/en/ukraine-war/damaged-cultural-sites?TSPD_101_R0=080713870fab2000dd68e95ec99e134bd1fd4009c758222a6358ad0c259ae422f928c36ff93a5d78081ac45c101430005c46900fbec2702a06985ea7a029da66ceca850a3377547efd819771a1c19ec86ceebbb6f0a50e89efa54859c5fcb9aa
https://www.unesco.org/en/ukraine-war/damaged-cultural-sites?TSPD_101_R0=080713870fab2000dd68e95ec99e134bd1fd4009c758222a6358ad0c259ae422f928c36ff93a5d78081ac45c101430005c46900fbec2702a06985ea7a029da66ceca850a3377547efd819771a1c19ec86ceebbb6f0a50e89efa54859c5fcb9aa
https://www.unesco.org/en/ukraine-war/damaged-cultural-sites?TSPD_101_R0=080713870fab2000dd68e95ec99e134bd1fd4009c758222a6358ad0c259ae422f928c36ff93a5d78081ac45c101430005c46900fbec2702a06985ea7a029da66ceca850a3377547efd819771a1c19ec86ceebbb6f0a50e89efa54859c5fcb9aa
https://www.unesco.org/en/articles/ukraine-unesco-sites-kyiv-and-lviv-are-inscribed-list-world-heritage-danger?hub=66116
https://www.unesco.org/en/articles/ukraine-unesco-sites-kyiv-and-lviv-are-inscribed-list-world-heritage-danger?hub=66116


	 A. Ziel und Relevanz der Arbeit� 41

rund 300 zivilen Schutzsuchenden.9 Russland wird insoweit Kriegsverbrechen 
und „kultureller Genozid“ vorgeworfen. Als Nicht-Vertragsstaat des Römi-
schen Statuts hat sich die Ukraine der Gerichtsbarkeit des Internationale 
Strafgerichtshofs (ICC) unterworfen, sodass die Anklagebehörde Ermittlun-
gen hinsichtlich der Verübung von Kriegsverbrechen, Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit und Völkermord aufgenommen hat.10

Bereits zuvor wurde aber auch deutlich, dass das Recht solchen Übergriffen 
auf Kulturgüter nicht machtlos gegenübersteht. Im September 2016 verurteilte 
der Internationale Strafgerichtshof11 Ahmad Al-Faqi Al Mahdi erstmals allein 
wegen Kulturgutzerstörung in der Wüstenstadt Timbuktu (Mali), strafbar als 
Kriegsverbrechen, zu neun Jahren Haft und im weiteren Verlauf zu Entschädi-
gungszahlungen in Höhe von 2,7 Millionen Euro.12 Seit März 2018 geht der 
Gerichtshof ebenfalls in der Situation „Mali“ gegen Al  Hassan Ag Abdoul 
Aziz Ag Mohamed Ag Mahmoud vor, welcher sich unter anderem auch für 
Kulturgutstraftaten zu verantworten hat. Das Urteil wurde am 26. 06. 2024 
verkündet und ist rechtskräftig.13 Derzeit wird das Wiedergutmachungsver-
fahren verhandelt. Im Fall Alfred Yekatom and Patrice-Edouard Ngaïssona 
werden unter anderem Kriegsverbrechen gegen religiöse Stätten in der Zen
tralafrikanischen Republik zwischen Dezember 2013 und Dezember 2014 im 
Zuge eines nicht-internationalen Konflikts zwischen den bewaffneten Grup-
pen der muslimisch dominierten Séléka und der christlichen Anti-Balaka ver-
handelt. Das Urteil wurde am 24. 07. 2025 verkündet.14 Derzeit ist das Beru-
fungsverfahren anhängig.

Aber nicht nur der ideologisch oder religiös motivierte Angriff auf Kultur-
güter bedarf der rechtlichen Gegenwehr. Auch andere Formen von Übergrif-
fen sind zum Gegenstand eines völkerstrafrechtlichen Kulturgüterschutzes 
geworden, der sich zunehmend ausdifferenziert und gerichtlich angewendet 
wird. 

9  OSCE, ODIHR.GAL/26/22/Rev.1, 13. 04. 2022, S. 47 f.
10  https://www.icc-cpi.int/situations/ukraine, ICC-01/22.
11  ICC, Trial Chamber VIII, The Prosecutor vs. Ahmad Al-Faqi Al-Mahdi, Judg-

ment and Sentence, 27. 09. 2016, ICC-01/12-01/15 (Al Mahdi TSJ).
12  ICC, Trial Chamber VIII, The Prosecutor vs. Ahmad Al-Faqi Al-Mahdi, Repara-

tions Order, 17. 08. 2017, ICC-01/12-01/15 (Al Mahdi TRO); bestätigt durch ICC, Ap-
peals Chamber, The Prosecutor vs. Ahmad Al-Faqi Al-Mahdi, Judgment on the appeal 
of the victims against the „Reparations Order“, 08. 03. 2018, ICC-01/12-01/15A (Al 
Mahdi ARO).

13  ICC, Trial Chamber X, The Prosecutor v. Al Hassan Ag Abdoul Aziz Ag Moha-
med Ag Mahmoud, Trial Judgment, 26. 06. 2024, ICC-01/12-01/18 (Al Hassan TJ).

14  ICC, Trial Chamber V, The Prosecutor v. Alfred Yekatom and Patrice-Edouard 
Ngaïssona, Trial Judgment, 24. 07. 2025, ICC-01/14-01/18 (Yekatom  & Ngaïssona 
TSJ).

https://www.icc-cpi.int/situations/ukraine
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Ziel der Arbeit ist es, nach einer Darstellung der historischen Rechtsent-
wicklung, die zum Verständnis des geltenden Rechts und seinen Strukturen 
unabdingbar ist, gewohnheits- und vertragsrechtliche völkerstrafrechtliche 
Tatbestände, welche das „Kulturgut“ als (eigentumsrechtliches) Schutzgut er-
fassen, aus verschiedenen völkerrechtlichen Rechtsquellen zu ermitteln und 
diese je nach Handlungskontext – Frieden, bewaffnete Konfliktsituation oder 
Besatzung – verschiedenen Schutzniveaus zuzuordnen und ihr Verhältnis zu-
einander darzustellen. In einem weiteren Schritt wird die Durchsetzung der 
Straftatbestände vor ausgewählten nationalen, internationalen oder internatio-
nalisierten Gerichten der Vergangenheit und Gegenwart überblicksartig unter-
sucht. Zuletzt werden Reformvorschläge unterbreitet. 

Für die Untersuchung ist die Einordnung der Straftatbestände der jeweili-
gen Gerichtsstatute (direktes Völkerstrafrecht) in den größeren Zusammen-
hang des humanitären Völkerrechts und des internationalen Kulturgüter-
schutzrechtes sowie Menschenrechtsschutzes (indirektes Völkerstrafrecht) er-
forderlich. Zudem wird auch zwischen Tatbeständen, die Kulturgüter unmit-
telbar schützen, auf denen der Schwerpunkt der Arbeit liegt, und Tatbeständen, 
die Kulturgüter indirekt über den Schutz von allgemeinem Eigentum oder das 
(kulturelle) Leben einer Ethnie oder Bevölkerungsgruppe adressieren, zu dif-
ferenzieren sein.

Diese Thematik gerade in deutscher Sprache15 zu bearbeiten, ist deshalb 
von Bedeutung, weil hier ein echtes Desiderat vorliegt. So stellte etwa Fuchs 
eine „(…) nahezu vollständige Abstinenz der deutschen Völkerrechtswissen-
schaft und der deutschen internationalen Strafrechtswissenschaft (…) zu aktu-
ellsten Fällen massiver Kulturgutzerstörung im Nahen Osten (…)“ fest.16 Die 
maßgeblichen Veröffentlichungen finden sich vielmehr in der anglo-amerika-
nische Forschungsliteratur in englischer Sprache. Dort sind neben Artikeln zu 
punktuellen Auseinandersetzungen mit einzelnen Aspekten des völkerstraf-
rechtlichen Kulturgüterschutzes auch Sammelwerke sowie Monografien mit 
dem Schwerpunkt auf bewaffnete Konfliktsituationen, den (kulturellen) Men-
schenrechten und der Staatenverantwortlichkeit sowie Kommentarliteratur 
zum allgemeinen internationalen Kulturgüterschutzrecht, humanitären Völ-
kerrecht und Völkerstrafrecht erschienen.

15  Vgl. insbesondere die englischsprachigen Monografien Ehlert, Prosecuting the 
Destruction of Cultural Property in International Criminal Law und Díaz, The Liability 
for Attacks against Immovable Cultural Objects in International Criminal Law.

16  Fuchs, DÖV 2016, S. 141 (146).
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B. Tatmotive und -gründe für Eingriffe in Kulturgüter17 

Um sich die Dringlichkeit der rechtlichen Einhegung von Eingriffen in 
Kulturgüter vor Augen zu führen, reicht neben den zuvor beschriebenen Über-
griffen ein Blick auf die (möglichen) Gründe der (Einzel-‍)Täter, die viel-
schichtig sind.18 

In vielen Fällen beruht der Angriff auf ein Kulturgut auf einer bewusst ge-
troffenen, menschlichen Entscheidung und ist nicht allein Folge der fehlenden 
Präzision der verfügbaren Waffentechnologie  – mithin technischen Versa-
gens – oder ist der zufälligen Belegenheit in der Schusslinie oder der Nähe zur 
Kampflinie geschuldet.19 Hierbei wird nicht übersehen, dass es auch nach 
dem derzeitigen Stand der Waffentechnik regelmäßig unmöglich ist – beson-
ders gekennzeichnete  – Kulturgüter automatisch auszusparen.20 Neben den 
gezielten Angriffen und Vergeltungsschlägen im Zuge eines bewaffneten 
Konflikts sind aber auch Kollateralschäden aus Unachtsamkeit sowie aus Ig-
noranz der Kombattanten denkbar, die mangelnder Aufklärung im Vorfeld 
geschuldet sein können. 

Am häufigsten und gravierendsten sind jedoch die vorsätzliche Zweck
entfremdung und der Missbrauch von Kulturgütern als „Kriegswaffe“.21 Diese 
psychologische Form22 der Kriegsführung zeigt sich in unterschiedlicher 
Weise:

Meist sind feindselige Handlungen gegen Kulturgüter Ausdruck der Ideolo-
gie von Terrororganisationen oder Demagogen.23 Sie werden zur Selbstinsze-
nierung sowie zur Demonstration der Machtüberlegenheit über das durch sie 
eroberte Gebiet oder die ihnen hilflos ausgelieferte lokale Bevölkerung ge-

17  Vgl. Brosché/Legnér/Kreutz/Ijla, Int. J. Herit. Stud. 2017, S. 248 (248 ff.). 
18  Vgl. Lenzerini, welcher drei Tatbestandskategorien je nach Legitimität der Inte

ressenslage identifiziert (Lenzerini, in: Vrdoljak (Hrsg.), The Cultural Dimension of 
Human Rights, S. 240 ff.).

19  Desch, HuV-I 1998, S. 103; Burns, IRRC 2017, S. 938 (940); Bokova, Brown J. 
World Aff. 2015, S. 289 (290).

20  BT-Drs. 10/1552; 10/1723, S. 7.
21  Schmalenbach, Max Planck UNYB 2015, S. 1 (6); Brammertz/Hughes/Kipp/

Tomljanovich, JICJ 2016, S. 1143; Burns, IRRC 2017, S. 938 (940); Bokova, HIR 
2014, S. 40; Turku, Inter Gentes 2017, S. 3; Turku, The Destruction of Cultural Prop-
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